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U St t iUnsere Strategie
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Aktivitäten des Kompetenzzentrup

Domänen
• Hybride und funktionalisierte (Nano)
• Nanopartikel und ihre Anwendungen
Wechselwirkungen, CharakterisierunWechselwirkungen, Charakterisierun

• Funktionelle Polymere: Nanokompos
ferroelektrische Polymere, Hochleist

• Nanowissenschaften und Nanotechn
• Nanotribologie
• Polymer‐ Kolloid‐ und Tensidchemie• Polymer‐, Kolloid‐ und Tensidchemie
• Physikalische und analytische Chemi
• Industrielle Chemie (« scale‐up »)
• Maschinenkonzeption

TechnikenTechniken
• Synthese von Nanoteilchen
• Licht‐, Röntgen‐, und Neutronenstre
• Rheologie und Rasterkraftmikroskop
• Raman, IR, Vis, NMR‐Spektroskopie
K l i t i d M kt• Kalorimetrie und Massenspektrome

• konfokale und Fluoreszenzmikroskop
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Möglichkeiten der Zusammenarbeit
Ganz allgemein geniessen Mitglieder des Netzw
bezüglich einer Mitgliedschaft richten Sie bitte an
folgende Kollaborationen möglich:

a. Projekt ohne Kompetenzzentrum
Projekt zwischen Netzwerk‐Mitgliedern
Ein wichtiges Ziel des Netzwerks ist es, ihre Mitg
gemeinsame Interessen zu identifizieren und Zu
Netzwerk bei der Partnersuche helfen sowie die Koo

b. Projekt mit dem Kompetenzzentrum
NRP‐Projekt
Im Rahmen der Neuen Regionalen Politik (NRP) des
zwischen Firmen und dem Kompetenzzentrum eine
Projekte zur Verfügung. Ein solches Projekt muss
zwischen einer Firma und dem Netzwerk oder zwisc
Mandat
Im Rahmen eines Mandats kann eine vertrauliche Z
Serviceleistung
Im Rahmen einer Serviceleistung können Mitarbeite
auch „Walk‐in‐lab“).
Andere Finanzierungsquellen
Eine Zusammenarbeit kann mit externen Finanzieru
KTI‐Projektes oder eines europäischen Projektes.  
Walk‐in lab
Eine Reihe von Apparaten, Instrumenten und D
Firmen gegen entsprechende Bezahlung zur Verfü
Gerätes notwendig ist, kann eine Schulung durch
gestattet. Für Anfragen kontaktieren Sie bitte eine K

Wenn Sie daran interessiert sind, Mitglied des Net
der unten aufgeführten Kontaktpersonen.
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Dr Marc Pauchard marc.pauchp

Dr Stefan Hengsberger stefan.heng
Adolphe Merkle Institut,

P.O. Box 209 
http://ww
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glieder untereinander in Kontakt zu bringen, um
usammenarbeiten zu fördern. Hier kann das
ordination der Zusammenarbeit unterstützen.

s Kantons Freiburg steht für eine Zusammenarbeit
e finanzielle Unterstützung für vorkonkurrenzielle
innovativen Charakter haben und kann bilateral
chen mehreren Netzwerk‐Partnern erfolgen.

Zusammenarbeit erfolgen.
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ungsquellen unterstützt werden, zB. In Form eines 

Dienstleistungen des Kompetenzzentrums stehen
ügung. Wenn die regelmässige Benutzung eines
hgeführt werden, die eine autonome Benützung
Kontaktperson des Netzwerkes.
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